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Halle 23 August
Der Abdruck unserer Lokalnachrichteu auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Gestern 11 Uhr 43 Minuten Vorm pafsirte mit
dem Schnellzuge Großfürst Wladimir von Rußland
unseren Bahnhof um sich nach Koburg zu begeben

Wie wir hören ist die Antwort die den Unter
zeichnern der Petition wegen der Regulirung der
Bürgersteige c vom Magistrat ertheilt ist nicht
ganz in zustimmendem Sinne ausgefallen Der Magistrat
will es dem Ermessen der Trottoir Kommission anheim
stellen über den städtischen Zuschuß mit den einzelnen Be
sitzern zu verhandeln es wird daher diese Angelegenheit
nächsten Montag in der Stadtverordnetenversammlung zur
Borlage kommen

Wir druckten in unserer gestrigen Nummer eine
Eingabe des Bürgervereins für städtische Inter
essen ab die sowohl an den Magistrat als an die Stadt
verordneten Versammlung gerichtet ist und darin gipfelt die
städtischen Behörden möchten das Straßendurchbruchsprojekt

Rathhausgasse Schimmelthor doch so festhalten wie es von
allen behördlichen Instanzen anerkannt worden sei damit die
PostVerwaltung hierdurch veranlaßt werde ihre Bau Projekte
für ihr Grundstück an der Poststraße gänzlich aufzugeben
und dieses für städtische Anlagen zurückgewonnen werden könne

Der Magistrat steht nicht auf dem Standpunkte dieses
Antrags Zwar will auch er die projektirte Verbindungs
straße die den einzigen direkten Weg zwischen dem Markt
platz und dem durch die klinischen Bauten und die Bebauung
der Zimmermann schen Breite c sich so reich entwickelnden
Osten unserer Stadt bilden wird unter allen Umständen fest
halten hat aber bei diesem Bestreben niemals den Hinter
gedanken gehabt dadurch die fernere Bebauung des Post
grundstücks durch die Postbehörde unmöglich zu machen

Dieses Grundstück hält rund 9000 die bei der
günstigen Gestaltung desselben besonders der langen Front
entwickelung an der Poststraße allein einen Grundwerth von
mindestens 600000 darstellen Die Gebäulichkeiten wer
den annähernd mit 200000 zu veranschlagen sein macht
zusammen mindestens 800000 Eine solche Summe ist
nach der Ansicht des Magistrats selbst für die an und für
sich ja sehr wünschenswerthe Wiedergewinnung dieses natür
lichen Gliedes unseres Promenadenringes geradezu uner
schwinglich

Wenn daher wie solches in der That möglich ist durch
eine unwesentliche und keineswegs verschlechternde Aenderung
ini Projekt für die erwähnte Straßendurchlegung den gerecht
fertigten auf thunlichste Schonung ihres schon so oft be
schnittenen Grundstücks gerichteten Wünschen der Postverwal
tung so leicht Rechnung getragen werden kann so ist der
Magistrat gerne bereit hierauf einzugehen und zwar um so
mehr als nach einem solchen Entgegenkommen der auf Ueber
fiedelung der Oberpostdirektion nach Merseburg gerichtete Plan
voraussichtlich aufgegeben werden und diese Behörde unserer
Stadt erhalten bleiben wird

Noch immer will die Erkenntniß nicht überall durch
dringen daß die verschiedenen gewerblichen und kaufmännischen

Zweige bei uns entwickelt genug sind um auch den noth
wendigen und Luxusbedürfnissen des konsumirenden Theils
gebührend Rechnung tragen zu können Wir würden Eulen
nach Athen tragen wollten wir dem landläufigen Vorurtheil
an einzelnen Stellen entgegentreten wir konstatiren einfach
daß abgesehen schon vom Lokalpatriotismus der uns an
treiben müßte Gerechtigkeit zu üben der Prophet gilt
eben nichts im Vaterlande die Leistungen auf verschie
denen Gebieten in dieser Beziehung unserer Anerkennung
würdig sind Eine besondere Veranlassung zu diesen Be
trachtungen giebt uns heute eine neue großstädtisch angelegte
Einrichtung des bestrenommirten Etablissements der Herren

Gebr Schultz gr Steinstraße Nr 70/71 für Konfeklions
Modes Manufaktur und Seidenwaaren sowie Tuche Das
genannte Geschäft hat in Folge der zahlreichen heran
getretenen Aufträge seine Lokalitäten bedeutend vergrößern
und neu ausstatten müssen Alles was namentlich das in
dieser Beziehung gewissermaßen weitherzige weibliche Herz
verlangt wird hier geboten nicht nur in der Auswahl der
Stoffe sondern auch in der Art und Weise des Arrange
ments ist man bemüht gewesen Annehmlichkeiten zu schaffen
Wir erblicken dort einen sehr bequemen Consectionssaal
ein Anprobir und Lichtzimmer drei Schneidereien je eine
Damenschneiderei für Kostüm und für Mäntel eine Herren
schneiderei Sämmtliche drei Schneidereien werden durch
besontere Kraft geleitet Man kann es den Herren Gebr
Schultz nicht verargen daß sie ihre Schätze nicht von
Rost und Motten zerfressen lassen wollen und es vorziehen
ihr Licht nicht unter den Scheffel zu stellen Dafür haben
sie uns auch mit einem ganz besonderen Licht überrascht
der ganze Beleuchtungsapparat ist durch Vermittlung jdes
hiesigen Herrn Ingenieurs Gerlach von einer berliner
Firma bezogen und wirkt durch hervorragende Lichleffekte
Die Schaufenster nach den einzelnen Branchen gesondert
waren dekorirt und warfen durch die in den Gefchäftsloka
litäten angebrachten Reflekteure resp Sonnenbrenner ihre
Strahlen in so eminenter Weise auf die Straße daß die
benachbarten Gegenden in einem wahren Lichtmeer schwam
men So manches schöne Auge wurde durch die Pracht ge
blendet vielleicht läßt sich auch das Herz rühren für die
leiblichen und lieblichen Sachen ein höheres Interesse
wenn auch oft zum Schmerze des guten Vaters oder treuen
Gatten zu verrathen Darum Glückauf I

Die Umwandlung der Veranda der Aktienbier
Restauration auf der Dessauerstraße in einen eleganten
Salon hat sich in überraschender Schnelligkeit drei
Wochen vollzogen und wird heute gelegentlich des Stif
tungsfestes des V kommunalen Bezirksvereins die Feuer
taufe erhalten Wir nahmen gestern Gelegenheit uns den
Salon anzusehen und gestehen unverhohlen ein von der Re
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Präsentation desselben überrascht gewesen zu sein zumal
wenn wir bedenken daß die in der alten Veranda gegebene
Basis festgehalten werden mußte Die Glaswand nach
dem Garten zu ist belassen worden durch die hereinfluthende
Helle wird die vorzüglich gemalte Wanddekoration effektvoll
hervorgehoben Links vom Eingange befinden sich zwei
Büffets deren Säulen und Bogeneinfassung eine Art
Portalhalle bilden durch welche man in die angrenzenden
Gastzimmer gelangt Die Bögen über den Büffets sind
mit geschmackvoll drapirten Halbportieren ausgestattet
Oben an den Büffets sind in den Holzfüllungen ganz vor
züglich auf Goldgrund gemalte kleine Bilder z B die
fidele Schützenlis l der trinkfreudige Gambrinus c zu
sehen Ueber denselben kann man den beherzigenswerthen
Wunschbefehl lesen

Spritz nicht zu viel du Schuft
Bier will ich und keine Luft

Die große Fläche der Hinterwand zeigt eine Reihe von
Füllungen welche in gedämpften Farbentönen gehalten sind
und allerlei Sprüche in Goldschrift aufweisen z B

Ein freundlich Gesicht
Das beste Gericht

Frohsinn und Heiterkeit
Würzt jede Mahlzeit
Ein guter Trunk
Macht alle jung u s w

Die Füllungen sind von blauen Friesen mit Frieseinlagen
eingefaßt weiche wieder eine ganze Fülle von Malerei zei
gen Den schönsten Schmuck zeigt die rechtsseitige Wand
Hier ist in dem Mittelbogen ein großes effektvolles Ge
mälde angebracht welches die stärkende und belebende Kraft
des Bieres veranschaulicht Kranke und Schwache wallen
zu dem großen Fasse hin vor welchem ein stämmiger Küfer
dm schäumenden Gerstensaft kredenzt und soeben mit einem
jungen lebensfrohen Paare anstößt Die Gestalt des Kü
fers ist kraft und lebensvoll Auch an dieser Wand sind
oben in kleinen Füllungen vier kleinere Bilder auf Gold
grund zu sehen welche genauer Betrachtung werth sind
Sie zeigen die deutschen Trinkstoffe Meth Punsch Wein
und Bier durch Personen dargestellt Das den Wein re
präsentirende Mädchen ist besonders anmuthig und der das
Äier darstellende Landsknecht ein Bursche voll Saft und
Kraft Alles in Allem mag man den Saal Salonkolon
uade oder Kolonnadensalon nennen er gehört unstreitig zu
seu schönsten unserer Stadt und spricht ebenso sehr für den
feinen Geschmack des Herrn Architekten Thierichens wie
für die Kunstfertigkeit des Herrn Dekorationsmalers Zan
oer aus dessen Atelier sämmtliche Gemälde hervorge
gangen sind

Ein ganz außergewöhnlicher Kunstgenuß einzig in
seiner Art steht uns bevor Das durch seine Concert Reisen
im In und Auslande selbst Amerika weltberühmte Eornet
Quartett Sr Majestät des Kaisers von Deutsch
land wird nächsten Freitag den 25 d Mts im Garten
des Lass David bei ungünstiger Witterung im Saale
daselbst concertiren Hallesche Musikfreunde welche die Lei
stungen der Herren Königlichen Kammermusiker Kosleck
Ainsterbusch Senf und Gerlach Mitglieder des Hofopern
orchesters und z T gleichzeitig Lehrer an der Königl Hoch
schule der Musik zu Berlin gelegentlich des diesjährigen
Prov Liedertasel Festes zu Pfingsten d I kennen und wür
digen gelernt haben wissen von dieser Kunsterscheinung ersten

Ranges nicht genug Rühmens zu sagen Das Quartett be
steht aus Sopran Alt Tenor und Baß Cornet und die
Vorträge gaben größtentheils vierstimmig komponirte Lieder
arrangirt nach Art des gemischten Chors wieder werden
aver nach dem uns bereits vorliegenden Programm auch
rein instrumentale Sachen wie einen Czardas nach Brahms
Adagio und Allegro eines Original Quartetts für Cornets zc
ui geeigneter Abwechselung bringen Bezüglich der Lieder
vorträge bietet die klangliche Verschiedenheit der Instrumente
die sich jedoch wiederum zu prächtigen Accorden verbindet in
einer Weise wie sie dem einfachen Hornquartett nicht mög
lich ist eine interessante instrumentelle Stellvertretung der
verschiedenen Stimmen des menschlichen Gesanges der an
Umfang nach der Höhe wie nach der Tiefe hin von diesem
Quartett selbstverständlich weit übertroffen wird Die vier
Künstler hierzu natürlich Virtuosen aus ihrem Instrument
verstehen es zumal einen ungemein weichen seelenvollen Ton
in dasselbe zu legen und dadurch eine Harmonie hervorzu
bringen wie sie voller und ansprechender kaum denkbar ist
nichts von schmetternden oder stoßenden ohrverletzenden Trom
petentönen und doch auch eine Förderung vom weichsten Piano
bis zum schärfsten Forte dabei ein vollendetes Ensemble
bis in die kleinsten Details der Phrasirung und eine fein
ausgearbeitete angemessene Nüancirung kurz eine Ausführung
welche diese Vorträge den besten eines Joachim schen oder
Becker schen Qartetts sür Streichmusik in seiner Art würdig
an die Seite stellt Wir haben also vollsten Grund unser
kunstsinniges halle sches Publikum auf den zu erwartenden sel
tenen Genuß ganz besonders aufmerksam zu machen

Mit der Ziehung der 1 Klasse 167 preußischer
Klassenlotterie wird am 4 Oktober d I der Ansang
gemacht werden Die Ausgabe der Loose 1 Klasse wird
seitens der Einnehmer nicht vor dem ersten Tage nach be
endeter Ziehung der 4 Klasse 166 Lotterie erfolgen

Das Mellini Theater bildet immer mehr den
Anziehungspunkt von Groß und Klein gegenwärtig ist es
hauptsächlich die kisos äs rssistanee Noueds ä Or

die goldene Fliege welche das zahlreiche Publikum all
abendlich zu Staunen und Bewunderung hinreißt In der
heutigen Mittwochs Vorstellung welche durchaus aus den
neuesten Sensationspiscen besteht beginnen auch die
Geister und Gespenster Erscheinungen ihr Unwesen zu
treiben

Strafkammer Sitzung vom 17 August
Der Arbeiter August Max welcher bereits wegen Un
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terschlagung bestraft ist sowie der Möbelhändler Georg
Schaible beide von hier waren der Untreue bez Hülfe
leistung dazu beschuldigt

Als Vormund der minorennen Max hatte p Max in
den letzten Jahren um sich einen Vermögensvortheil zu ver
schaffen zum Nachtheile der seiner Aufsicht anvertrauten
Mündel gehandelt indem er von dem seiner Verwaltung un
terlegenen Mündelvermögen nach und nach den Betrag von
über 481 im eigenen Interesse und nicht im Interesse
seiner Mündel verbrauchte Schaible sollte im vorigen Jahre
dem p Max als dieser um sich Vermögensvortheile zu ver
schaffen zum Nachtheile der seiner Aufsicht anvertrauten Ge
schwister Max handelte indem derselbe das Mündelvermö
gen um 2 schädigte insofern er bei Bezahlung einer aus
jenem Vermögen an Schaible für gelieferte Möbel zu be
richtigenden Rechnung über 120 die Quittung nicht über
diesen Betrag welcher wirklich gezahlt war sondern über
122 ausstellen ließ während er aus dem Vermögen die
letzterwähnte Summe entnahm wissentlich Hülfe geleistet
haben und zwar dadurch daß er bei Bezahlung der Rech
nung mehrere Posten um zusammen 2 erhöht und so
dann über den Empfang von 122 quittirt obwohl er
nur 120 entgegen genommen haben soll Das Resultat
der Verhandlung war der Antrag der Staatsanwaltschaft
auf Bestrafung des Max mit 6 Monaten Gefängniß und
1 Jahr Ehrverlust des Schaible mit 1 Woche Gefängniß
Das Gericht verurtheilte Max zu 4 Monaten Gefängniß
und Ehrenverlust auf 1 Jahr hielt aber die Beschuldigung
Schaible s für nicht erwiesen und erkannte auf dessen Frei
sprechung

Die unverehelichte Wilhelmine Weißwange aus Ero
stitz wegen schweren Diebstahls schon zwei Mal bestraft
hatte im Juni d Js ihrem Dienstherrn dem Gutsbesitzer
Kühne in Hohenrode 130 aus verschlossenem Sekretär
entwendet Den Schlüssel hatte sie am Morgen fr Tages
aus Kuhne s Beinkleidern entnommen 31 70 H wur
den später bei der Weißwange noch vorgefunden Entspre
chend dem Antrage der Staatsanwaltschaft wurde die An
geklagte zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrenver
lust verurtheilt auch die Zulässigkeit deren Stellung unter
Polizeiaufsicht ausgesprochen

Der wegen gemeingefährlicher Verletzung der Regeln
der Baukunst in Folge deren der Schloßbrand des General
Majors v Trotha zu Schkopau im August v IS eintrat
angeklagte Maurerpolier Karl Weickardt ssn aus Böll
berg wurde gemäß Antrags der Staatsanwaltschaft freige
sprochen da erwiesen wurde daß derselbe beim Bau der in
Rede stehenden Schornsteinanlage gar nicht anwesend ge
wesen ist ein Bauführer die Aussicht gehabt hat

Der Tagelöhner Wilhelm Geißler aus Brachwitz
der Vornahme unzüchtiger Handlungen mit einem Kinde
beschuldigt wurde aus Antrag der Staatsanwaltschaft zu
1 Jahr Gefängniß und 2 Jahr Ehrenverlust verurtheilt

Wegen Unterschlagung wurde der Schuhmachermeister
frühere Agent Wilhelm St üb er aus Trotha durch schöffen
gerichtliches Erkenntniß vom 30 Juni d Js zu 3 Wochen
Gefängniß der Maurer Johann Friedrich Ernst Fritz sche
von hier durch Erkenntniß vom 3 Juli wegen Unterschla
gung zu 3 Atonalen Gefängniß verurtheilt Beide hatten
Berufung eingelegt welche indeß in Uebereinstimmung mit
dem Antrage der Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Auf Einziehung zweier am Billetschalter des hiesigen
Bahnhofs in Zahlung gegebenen aber angehaltenen Zwei
markstücke wurde erkannt

Standesamt Halle Meldung vom 22 August
Aufgeboten Der Handarbeiter C Kühne und L

Rothe Oberglaucha 28 Der Maschinenschlosser W
Lauch Leipzigerstr 95/96 und E Leonhardt Harz 45

Geboren Dem Handarbeiter E Stummer ein S
Kellnerg 2 Dem Fabrikarbeiter F Jaskolka eine T
Wuchererstraße 5 Dem Maurer F Siebecke ein S
Spitze 19 Dem Schmied A Reuter ein S kleine
Schloßgasse 3 Dem Schlosser F Memleb ein S Neu
stadt 5 Dem Schuhmacher R Langrock eine T Brü
derstraße 12 Dem Buchbindermstr E Engler ein S
gr Ulrichstr 34 Eine unehel T Entbind Jnstitut

Gestorben Des Handelsmann A Hauck S Her
mann 13 T I uös Ksrkäitaris Mühlgraben 2b Die
Wittwe Karoline Junker geb Mangold 76 I 11 M 25 T
Narasmus soir Diakonissenhaus Des Handarbeiter
F Vogel T Luise 2 M 1 T katarrh Lungenentzündung
Wuchererstr 16 Der Handelsmann Anton Deventer
52 I 6 M 8 T Lungenentzündung Strafanstalt
Des Handarbeiter M Zabel T Marie 6 M 16 T Hy
drocephalus Weidenplan 10 Des Postschaffner A
Wittig S Willy 3 M 24 T Brechdurchfall Linden
straße 25

Staudesamt Giebichenstein
Meldung vom 19 August

Geboren Dem Böttcher T F Tornow eine T
Reilstr 45 Ein unehel S Burgstraße 34 Dem
Dachdecker F E Polter ein S Wittekindstr 16 Dem
Fleischer I G Geißler ein S Böckstr 4

Meldung vom 21 August
Gestorben Des Maurer C P W Ehrhardt T

2 I 5 T Schwäche Userstr 2s DeS Handarbeiter F
A Möbius T 9M 15 T Brechdurchfall Reilstr 36

Meldung vom 22 August
Aufgeboten Der Fleischermstr G A H Horn

Schleifweg 7 und A H Arendt Höhnstedt
Geboren Dem Schuhmachermeister G A Schmidt

eine T und ein S Wittekindstr 45 Dem Handarbei
ter F W A Schuster ein S Brunnenstr 21

Provinz und Nachbarstaaten
Der Deutsche Reichs und Preußische Staatsanz,

veröffentlicht nachstehenden Erlaß Auf den Bericht vom



24 Juli d I genehmige Ich hierdurch daß der Zinsfuß
derjenigen Obligationen welche von dem Provinzial
verbande der Provinz Sachsen auf Grund des dem
selben durch Meine Ordre vom 30 Januar 1875 ertheilten
Privilegiums ausgegeben worden und bisher nicht zur Tilgung
gelangt sind gemäß dem Beschlusse des VI Provinzial Land
tages der gedachten Provinz vom 8 März d I durch Ab
stempelung von 4 /z auf 4 Prozent herabgesetzt werde
vorbehaltlich aller sonstigen Bestimmungen des erwähnten
Privilegiums und des dazu ergangenen unterm 24 März
1880 von Mir genehmigten Nachtrages mit der Maß
gabe daß die fraglichen Obligationen den Inhabern derselben
unter Jnnehaltung der vorgeschriebenen Frist für den Fall
zu kündigen sind daß die betreffenden Obligationen dem
Landes Direktor der Provinz Sachsen nicht bis zu einem von
dem Provinzial Ausschusse festzusetzenden Termine zur Ab
stempelung auf 4 Prozent eingereicht werden Dieser Erlaß
ist nach Vorschrift des Gesetzes vom 10 April 1872
G S S 357 zu veröffentlichen

Bad Gastein den 2 August 1882
Wilhelm

Für den Minister des Innern
von Goßler Scholz

An den Minister des Innern und den Finanz
Minister

Von der königlichen Akademie der Künste sind laut
Reichsanz folgende Schüler der Kunst und Bau

gewerksfchule zu Magdeburg prämiirt worden Es
erhielten i Die große silberne Medaille 1 Karl Fleck
Tischler b Die kleine silberne Medaille 1 Hermann
Schönfeld Techniker 2 Cäsar Müller Schüler 3 Otto
Morthe Schüler 4 Ernst Berlin Bildhauer 5 Heinrich
Leeke Bildhauer 6 Alfred Fiedler Lithograph o Außer
ordentliche Anerkenntnisse bestehend in Werken 1 Max
Schneck Maurer 2 Franz Lilpop Maurer 3 Franz Vestner
Maurer 4 Robert Jacobs Maschinenmeister 5 E Köppe
Schlosser 6 Karl Roßmann Realschüler 7 Hermann
Promeis Realschüler 8 Fritz Lindemann Schlosser 9
Max Behrends Baulehrling 10 Max Kleist Lithograph
11 Fritz Weiß Baulehrling 12 August Wöhe Graveur
13 Albert Brieß Bildhauerlehrling 14 Fritz Gödecke Bild
hauerlehrling 15 Paul Sarstedt Goldschmiedelehrling 16
Paul Thiede Lithograph ä Belobt wurden 1 Ernst
Brockmann Mechanikus 2 Albert Biedermann Lithograph
3 Gustav Silber Bildhauerlehrling 4 Karl Wilke Litho
graph 5 Julius Pohl Bildhauer 6 August Ludwig
Bildhauer 7 Heinrich Lilie Maler 8 Ernst Küpers
Maler 9 Robert Tengler Graveurlehrling 10 Paul
Hendrich Schlosserlehrling 11 Hermann Fritze Metall
arbeiter 12 Otto Weber Graveurlehrling 13 Andreas
Buchheim Schlosser 14 Max Birkner Lithograph 15 Robert
Häbler Mechanikus 16 Wilhelm Ehrecke Tischler 17
Gustav Wienecke Maurer 18 Fritz Schubert Tischler 19
Emil Habs Bildhauer 20 Albert Dockhorn Realschüler
21 Willy Dederscheck Realschüler 22 Oskar Zieler Real
schüler 23 Rudolf Ferchland Realschüler

Wie die Magd Ztg erfährt hat der Kaiser
genehmigt daß aus den Einnahmen des Oomstifteszu
Naumburg die Summe von 8900 jährlich zur Er
höhung des Einkommens der beiden Pfarrstellen am Dom
daselbst und der ersten Pfarrstelle von St Michael zu Zeitz
auf 6000 4800 und 5000 verwendet wird

In Leipzig ist am 21 d der Buchhändler Her
mann Kirchner gestorben Geboren in Halle a/S wo
selbst sein Vater wie manchem älteren Hallenser noch be
kannt sein dürste als Oekonomie Jnspektor des Waisen
Hauses fungirte etablirte er sich im Jahre 1836 in Leipzig
Während der ersten sechs Jahre lautete die Firma Kirchner
und Schwetschke von 1843 an war der Verstorbene
alleiniger Inhaber Vorzugsweise bildete das buchhänv
lerische Kommissionsgeschäft die Thätigkeit Kirchner s aber
auch als Verleger hat er erfolgreich gewirkt Lange Zeit
gehörte er dem Verwaltungsausschusse des Börsenvereins
der deutschen Buchhändler an und besorgte auch seit langer
Zeit den Vertrieb des Vereinsorgans desselben des Börsen
blattes für den deutschen Buchhandel

Nachtrag
Berlin 23 August Wie aus Bayreuth gemeldet

wird glaubt man dort den Kronprinzen zur vorletzten
Vorstellung des Parstsal am 29 d M erwarten zu dürfen

Der Wirkt Legationsrath Graf zu Rantzau ist
heute Morgen mit seiner Familie zum Reichskanzler Fürsten
von Bismarck nach Varzin abgereist

Feldmarschall Herwarth v Bittenfeld ist auf
seiner vor einigen Tagen angetretenen Schweizerreise deren
Endziel Italien war an einer Lungenentzündung schwer er
krankt er befindet sich in Luzern in der liebevollsten Pflege

der Seinigen
Ein hoher Besuch steht Berlin in wenigen Wochen

bevor Der Prinz Tarosito Arisongawa ein Onkel
des Kaisers von Japan befindet sich eben auf einer Ver
gnügungstour durch die alte Welt Er bekleidet in der
Armee Generalsrang Sollte der jetzige Kaiser von Japan
ohne Thronerben sterben so würde er sein Nachfolger in
der Regierung werden

Unser Oberbürgermeister Herr v Forckenbeck
hat seinen Urlaub angetreten und begiebt sich zunächst zu
einer mehrwöchigen Kur nach Tarasp in der Schweiz

Aus einer Zuschrift die der Staatspfarrer Herr
Konstantin Sterba in Leschnitz an den Reichsboten rich
tet wird ersichtlich wie sich der Konflikt zwischen den Stauts
pfarrern und dem Fürstbischof zu Breslau entwickelt hat
Wie bekannt richteten die Staatspfarrer alsbald nach der
Jnstallirung des Herrn Herzog ein sehr ergebenes Kollektio
schreiben an denselben worin sie erklärten daß sie ihn als
ihren Oberhirten anerkennen und um ihre kirchliche Bestäti
gung bäten Darauf erfolgte zwar so erzählt Herr Sterba
eine wohlwollende Antwort man ließ ihnen aber weder Zeit
noch Gelegenheit zum Inhalt derselben Stellung zu nehmen
sondern überraschte sie plötzlich mit dem Befehl ihre
Pfarreien sofort aufzugeben und ins Elend und in die Ver
achtung hinaus zu ziehen Pfarrer Sterba hatte seinen
Kollegen entschieden von jenem Schreiben abgerathen und
endlich seine Unterschrift verweigert weil er in dieser über
eilten Unterwerfung eine Schlinge sah die jene sich selbst
um den Hals warfen Das Domkapitel kam nämlich
nach Herrn Sterba zu folgendem Schluß die Staats
pfarrer haben den Fürstbischof als ihren Oberhirten aner
kannt Damit haben sie sich unter den Gehorsam und in
die Gewalt desselben gestellt und sich dem Staatsschutz ent
zogen LrZo nehmen wir sie aä vorani Darin will
Herr Sterba einen Hinterhalt und einen Ueberfall erblickt
und sich in Folge dessen zu dem seiner Zeit mitgetheilten
Absagebrief an den Fürstbischof veranlaßt gefunden haben

Die diesjährige General Versammlung der
deutschen Katholiken soll vom 11 bis 15 September
in Frankfurt a M stattfinden

Im vergangenen Jahre war bei dem Erscheinen
der letzten Eisenbahn Verstaatlichung vielfach die
Rede davon daß die Regierung im weitern Umfange mit
dem Ankauf von Privatbahnen für den Staat beschäftigt sei
Seit kurzem ist wieder die Angabe verbreitet es solle die
Altona Kieler Bahn für den Staat erworben werden um
auf diese Weise dem spätern Ankauf der Berlin Hamburger
Bahn vorzuarbeiten Wie man sich erinnern wird hat die
Regierung wiederholt Anlaß genommen im Landtage wäh
rend der vorigen Session ausdrücklich zu erklären daß die
Verstaatlichungen auf lange Zeit hin ihren Abschluß mit
den letzten Erwerbungen finden würden Die Köln Ztg
kann verbürgt melden daß von Verhandlungen oder Vor
bereitungen zu solchen zwischen der preußischen Regierung
und irgend einer Privatbahn zur Zeit in der That nicht
die Rede ist

Wiesbaden 20 August Gestern Nachmittag halb
3 Uhr traf wie bereits gemeldet von England über Köln
kommend die englische Kronprinzen Familie hier
ein Prinz Albert Edward von Wales die Prinzessin
Alexandra und ihre fünf Kinder die Prinzen Albert
Viktor und Georg und die Prinzessinnen Luise Viktoria
und Maud Sie wurden am Bahnhof von den königlichen
Familien von Dänemark und Griechenland abgeholt Der
König von Dänemark hat die Freude zehn seiner Enkel

deren er im Ganzen 21 hat hier bei sich zu sehen Un
sere Fremdenliste enthält augenblicklich zwei Könige eine
Königin acht Prinzen darunter zwei Thronfolger und
sieben Prinzessinnen Ueber das Hierherkommen der Kö
gin Olga von Griechenland welche noch mit der jüngsten
Prinzessin in Petersburg weilt ist noch nichts Näheres
bestimmt Am Dienstag 22 d Mts haben sich alle hier
weilende fürstliche Personen über Frankfurt nach Schloß
Rumpenheim begeben um den Beisetzungsfeierlich
keiten der am 16 in Kiel verstorbenen Prinzessin Marie
Polyxena zweiter Tochter des Landgrafen Friedrich Wil
helm von Hessen und dessen Gemahlin Anna geborenen
Prinzessin von Preußen beizuwohnen welche um 1 Uhr
Nachmittags in der dortigen landgräflichen Familiengruft
stattfindet

Augsburg 22 August Telegr Wie die All
gemeine Zeitung meldet will sich im Auftrage Seiner
Majestät des Königs der Oberst Hosmarschall Freiherr von
Malsen am 26 d Mts nach Bamberg begeben um wäh
rend der Anwesenheit Sr K K Hoheit des deutschen Kron
prinzen bei den daselbst stattfindenden Manövern die Hon
neurs zu machen

Homburg v d H Seit Freitag weilt die Ge
mahlin des englischen Generals Wolseley des Befehls
habers der Engländer in Eghpten in unserem Bade

Paris 22 August Telegr Das Journal des
Dvbats konstatirt daß die Konvertirung der 5prozentigen
Anleihe definitiv auf unbestimmte Zeit verschoben ist da die
öffentliche Meinung der Konvertirung kategorisch ablehne

Dublin 22 August Telegr Wegen des am
17 d Mts in Mullaghadruma begangenen Mordes sind
bis jetzt 10 Personen die nach den Aussagen von Augen
zeugen der That verdächtig sind verhaftet worden

Konstantinopel 22 August Telegr Der rus
sische Botschaftsverweser Nelidoff hat dem Sultan gestern sein
Beglaubigungsschreiben überreicht Eine amtliche Bekannt
machung untersagt alle Anwerbung von Soldaten für
Egypten und bedroht die Werber wie die Angeworbenen
mit Haft

Smyrna 21 August Telegr Ein Transport
von 700 für die Engländer angekauften Maulthieren ist unter
Bezugnahme auf das wegen der Ausfuhr von Pferden und
Maulthieren ergangene Verbot auf der hiesigen Douane an
gehalten worden

Port Said 22 August Telegr Die englischen
Truppen fanden in Nefishe viele Todte und zahlreiche Ge
schütze letztere waren zum Theil demontirt zum Theil zum
Weitertransport durch die Eisenbahn nach dem Innern des
Landes fertig gestellt und dann von den Eghptern bei dem
Eindringen der Engländer im Stiche gelaffen Die Han
delsschiffe passiren den Kanal wieder gegen die Verzögerung
der Fahrt wurde von de nselben Pro test erhoben

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Die Depression welche gestern nördlich von Schottland
lag ist mit etwas abnehmender Tiefe ostwärts bis zur süd
norwegischen Küste fortgeschritten während hoher Luftdruck
von über 765 mm sich über Südwestfrankreich ausbreitet Die
ser Druckvertheilung entsprechend wehen über Frankreich und
Westdeutschland vielfach starke böige westliche und südwestliche
Winde die sich auch ostwärts über Ostdeutschland ausbreiten

dürften Ueber Centraleuropa ist das Wettter andauernd
wolkig bis trübe und vielfach regnerisch bei meist sinkender
Temperatur welche jetzt in Deutschland überall unter der
normalen liegt Borkum und Helder hatten gegen Abend
Gewitter

Verantwortlicher Redakteur Paul Wotb in Halle

Kirchliche Anzeige
Um Mißverständnissen vorzubeugen wird hiermit nochmals bekannt gemacht daß die

Gemeinde Liste mit Ende August geschlossen wird und daß nur Diejenigen berechtigt sind an
den Wahlen zu den kirchlichen Gemeinde Organen Theil zu nehmen welche in die Listen ein
getragen sind Die Geistlichen sind bereit in den stunden von 10 11 und von 2 3
Anmeldungen entgegen zu nehmen aber auch jedes Mitglied des Gemeinde Kirchenraths ist
berechtigt persönliche Anmeldungen anzunehmen

Der Gemeinde Kircheurath von St Ulrich
Die zu der bevorstehenden Wahl der kirchlichen Gemeindeorgane berechtigten Wähler

in der Gemeinde zu St Georgen werden nochmals darauf aufmerksam gemacht daß
nur die in die Listen eingetragenen Wähler mitwählen dürfen Es wird aber nur der
jenige eingetragen der selber seine Eintragung bei dem Geistlichen oder einem Mitgliede des
Gem K Raths veranlaßt hat Die Wählerlisten werden am 31 August geschlossen und
muß bis dahin die Anmeldung jedes Wählers erfolgt sein

Der Gemeinde Kirchenrath zu St Georgen

Einen Lehrling sucht sofort
Bäckerei Oberglaucha 41

Herrschaftliche Wohnung
Bel Etage aus 5 heizbaren Piscen nebst Zu
behör bestehend untere große Steinstratze
ist zum 1 October zu vermiethen Näheres
in der

Annoncen Expedition von H Gräfe hier
Zu vermietheu

herrschaftliche Bel Etage zum 1 October mit
alleiniger Benutzung des Vorgartens Näheres

Wuchererstraße 64 parterre

Moritzzwinger 3 sind 2 Wohnungen zu
125 u 100 1 Oct zu bez Näh das

Eine Wohnung von 5 heizbaren Zimmern
und Zubehör ist zu vermuthen und sogleich
oder 1 October zu beziehen Näheres durch

Herrn Ltebau F ürstent hal
Wegen Todesfall ist die Wohnung neue

Promenade 6 1 Etage zum 1 October zu
vermiethen Auskunft

gr BrauhauSgasse 16 im Laden
Eine Souterrain Wohnung ist an einzelne

Leute Karlstraße 33 p 1 October für den
Preis von 40 zu vermiethen

Näheres das parterre

Kellerräume
sofort zu vermiethen gr Steinstraße 63

Eine Wohnung
im Preise von 450 zu vermiethen

Parlb ad
Alter Markt 16

2 Stuben Kammer Küche Laden mit La
denstube zum 1 October

Briiderstratze 15
geräu miger Lagerkeller sofort z u v ermieth en

Eine Wohnung für 90 jährl 1 Octo
ber zu vermiethen Brüderstraße 12

2 Herrschaft Mittel Wohnungen zu ver
miethen Laurentiusstraße 1 W Freiberg

Bel Etage 3 St 2 K u Z 1 October
zu beziehen Henrietrenstraße 23

Eine Wohnung zu 40 an ruhige Leute
zu vermiethen Psännerhöhe 8

Gr Ulrichstratze 43
sind im hohen Parterre 2 möbl Zimmer u
1 Etage eine kl möbl Stube und Kammer
zu vermiethen

Möbl Zimmer Leipzigerstraße 44

Frdl möbl Zimmer Parkstraße 16 II l
Möbl Stube an einen Herrn 1 Septbr

zu vermiethen Herrenstraße 7 im Laden
Anst Herr findet Schlafstelle Fleischerg 29
Anst Schlafstelle offen Thurmstr 3 II
Eine Wohnung zu 40 von ruhigen

Miethern zum 1 October gesucht
Niemeyerstraße 10 Hof r

Gesucht
eine hmfchastl Wohnung
von 2 Stuben 2 Kammern und allem Zu
behör möglichst auch Pferdestall von einem
einzelnen Herrn zum 1 October Offerten
er beten gr Steinstr aße 64 I

Eine Wohnung v 3 Stuben 3 Kammern
nebst Zubehör wird zum 1 October zu mie
then gesucht Offerten niederzulegen

im Gasthof zum schwarzen Adler

Ein möblirtes Zimmer
mit oder ohne Kabinet mögl außerhalb
der Stadt von einem Stud f Wintersem
gesucht Off unter Z R 616 befördern

Haaseusteiu H Vogler in Halle a S
Zum 1 October wird ein Zimmer gesucht
möglichst nahe dem Bahnhofe welches

sich zu einem Comptoir eignet

Gest Offerten unter O P 10 in der
Exped d Bl erbeten

Vsrkstätte Vesuoli
Eine geräumige Mitte der Stadt gelegene

Werkstiitte
sofort oder später zu miethen gesucht Gefl
Offerten unter W G 6277 erbeten an

I Barck A Co gr Ulrichstraße 49

Hallescher Turu Bereiu
Montags und Donnerstags Uebung

Für den Jnseratmtheil verantwortlich M Uhlemann m Halle

HkpHjtjo im Waisvlhaus Buchdnuterei de Waisenhaus w Hall a d S
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